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Herren 1. Kreisklasse Süd

SV Schloß Ziegenhain : TTC Weißenborn 
Donnerstag, 09.12.2021, 18:30 Uhr

Kein Sieger zwischen dem SV Schloß Ziegenhain und dem 
TTC Weißenborn

Im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Süd traf der SV Schloß Ziegenhain am vergangenen Donnerstag
im 6. Saisonspiel auf den TTC Weißenborn. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
30:31 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Hennighausen / Engel,
welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Weimer / Darsow hatten ihre Gegner Bierwirth / Hennighausen beim ungefährdeten 3:0
im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Das war ein souveräner Sieg. Winkler / Zygowski
gegen Hennighausen / Engel hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber.
Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Die siegbringende
Taktik fehlte wenig später Dordevic und Gleichmann bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Schneider und
Günther ab dem Start. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Torsten Weimer hatte dann seinen Gegner Martin Bierwirth beim klaren 3:0 recht
sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Da gab es nichts zu rütteln. Beim 3:1-Erfolg gegen
Jörg Hennighausen kam Andreas Darsow nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:2 an der Reihe. In toller Verfassung präsentierte sich Thorsten Winkler im ersten Satz. Danach
lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Walter Schneider.
Wenige Chancen hatte wenig später Piotr Zygowski bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Thomas Engel. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim 11:3, 11:
3, 11:9 gegen Simon Hennighausen fand Vlastimir Dordevic von Anfang an die richtige Ausrichtung
in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Peter
Gleichmann beim letztendlich klaren 0:3 gegen Sebastian Günther. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 4:5. Ein hartes Stück Arbeit hatte Torsten Weimer gegen Jörg Hennighausen zu
verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Einen Punkt für das Team vor Augen gab
Andreas Darsow bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Martin Bierwirth noch ab
und quittierte eine 2:3-Niederlage. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung endete. Thorsten Winkler bezwang Thomas Engel in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 6:6. Der Start in die Partie hätte für Piotr Zygowski besser laufen
können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Walter Schneider noch in
vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Mannschaft bei. Der Start in die Partie hätte für
Vlastimir Dordevic besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Sebastian Günther noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Mannschaft bei.
Peter Gleichmann bekam danach seinen Gegner Simon Hennighausen hingegen beim deutlichen 0:
3 nicht richtig in den Griff. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Einen Zähler für das Team
verpassten Weimer / Darsow bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Hennighausen /
Engel. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete.
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Nach diesem Unentschieden des SV Schloß Ziegenhain geht es nun im nächsten Spiel am
27.01.2022 gegen den TSV Gilsatal 1914 II, während der TTC Weißenborn am 29.01.2022 gegen
den Tuspo Röllshausen 1919 antritt.

 Statistik:
 SV Schloß Ziegenhain

Doppel: Weimer / Darsow 1:1, Winkler / Zygowski 0:1, Dordevic / Gleichmann 0:1 
Einzel: T. Weimer 2:0, A. Darsow 1:1, T. Winkler 1:1, P. Zygowski 1:1, V. Dordevic 2:0, P.
Gleichmann 0:2 

 TTC Weißenborn
Doppel: Hennighausen / Engel 2:0, Bierwirth / Hennighausen 0:1, Schneider / Günther 1:0 
Einzel: J. Hennighausen 0:2, M. Bierwirth 1:1, T. Engel 1:1, W. Schneider 1:1, S. Günther 1:1, S.
Hennighausen 1:1


